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RMC-Trio im Mittelfeld 
WERL: Der Deutsche DMV/MSJ-Motocross-Supercup 2014 wurde am Wochenende beim MSC Werl in 

Nordrhein-Westfalen ausgetragen. 

 

Jona Louis Katz vom RMC Reutlingen konnte sich im Finale über einen elften Gesamtrang freuen. Fotograf: Dietmar Czapalla 

Für den Endlauf qualifiziert hatten sich die jeweils fünf punktbesten Fahrer der drei Rennklassen 50, 65 und 85 

ccm je Clubsport-Serie, die auf Landesebene ausgerichtet wurden. Darunter auch sechs Nachwuchshoffnungen 

des 1. RMC Reutlingen. 

Während Max Kampmann (65 ccm), Jannic Munz und Paul Nuoffer (beide 85 ccm) die Reise in die 30 000-

Einwohner-Stadt Werl nicht angetreten hatten, ruhten die Hoffnungen der Achalmstädter auf ihren KTM-Piloten 

Luca Röhner (50 ccm), Jona Katz (65 ccm) und Tim Saur (85 ccm). Der Weilheimer Luca Röhner schaffte es auf 

der 1,6 Kilometer langen Rennstrecke "Werler Ring" als 22. von 26 zum Pflichttraining angetretenen Fahrern nicht 

in die beiden finalen Rennen. 

Jona Louis Katz aus Holzgerlingen, er beendete das Pflichttraining auf dem hoffnungsvollen achten Rang, 

scheuchte seine KTM-Maschine in den beiden Rennen auf die Plätze zehn und elf. In der Tageswertung hat der 

Youngster unter 25 Fahrern den guten elften Platz inne. 

http://www.swp.de/metzingen


Der Reutlinger Tim Saur fuhr als 15. seines Pflichttrainings im ersten Durchgang auf Position elf, im zweiten war 

für ihn nach drei gefahrenen Runden Schluss. In der Tageswertung sprang für ihn unter 29 Piloten Platz 16 

heraus. 
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